
 

 

 

Vorläufiger Hygieneplan der Kleinfeldschule in Germering 

mit Wirkung vom 11.05.2020 

  
       

Die folgenden Hygienemaßnahmen sind von allen Personen, die in der Kleinfeldschule 
tätig sind, zwingend einzuhalten und umzusetzen! 

 

 
 
Verhalten in Klassenräumen, Fluren und in der Notbetreuung: 
 
1. Die Flure und Klassenräume sind immer nur einzeln zu betreten. Ein Sicherheitsabstand 

von 1,5 Metern ist zwingend einzuhalten. Alle waschen sich zunächst die Hände und  
suchen dann bitte umgehend ihre Plätze auf. Ein Umherlaufen in den Klassen muss 
unbedingt vermieden werden. 

 
2. Die Schülerinnen und Schüler setzen sich nicht direkt nebeneinander, sondern halten 

auch hier einen Sicherheitsabstand von 1,5 Metern ein. Die Schule kennzeichnet die 
Plätze, die genutzt werden können.  

 
3. Der Unterricht wird als Frontalunterricht gehalten. Individuelle Hilfestellungen am Platz 

sind zu vermeiden. Auch hier ist ein angemessener Sicherheitsabstand einzuhalten. 
Zurzeit gilt kein Maskenzwang in der Schule. 

 
4. Die Türen zu den Klassenräumen und Gebäudetrakten bleiben während der 

Unterrichtszeit offen. So werden unnötige Kontakte vermieden. 
 
5. Einmal in der Stunde hat in den Klassenräumen eine Stoßlüftung zu erfolgen. 
 
6. Empfehlung: Es wird empfohlen, während des Unterrichts (wenn ein Kind sich im 

Klassenzimmer bewegt oder ein Lehrer einem Kind etwas erklären will) in geschlossenen 
Räumen, auf den Fluren, in den Toiletten, beim Gang auf den Schulhof etc. einen Mund- 
und Nasenschutz, zu tragen (siehe Punkt 3). 

 
Verhalten auf dem Schulhof: 

 
7. Gruppenansammlungen auf dem Schulhof sind grundsätzlich untersagt. Es dürfen 

maximal 2-3 Personen, unter Einhaltung des Sicherheitsabstandes von mindestens 1,5 
Metern, zusammenstehen. 
 

8. Pausenspielzeug wird nicht zur Verfügung gestellt. 



 
 
 
 
 

Toilettennutzung: 
 

9.       Die Toiletten sind ebenfalls nur einzeln zu betreten. Maximal dürfen sich nur zwei 
             Personen im jeweiligen Jungen- und Mädchenbereich aufhalten. Es gibt Türanhänger,  
 je einen pro Lerngruppe. Der Toilettengang soll während der Unterrichtszeit erfolgen,  
 möglichst nicht in den Pausen. 
 
11. Die Außentüren zum Flur der Toilettenanlagen stehen ebenfalls immer offen. So 

werden unnötige Kontakte vermieden. 
 
12. Alle Schülerinnen und Schüler haben sich nach der Toilettennutzung intensiv die 

Hände zu reinigen. Dazu gibt es Seifenspender und Endlostuchrollen auf den 
Toiletten. 

 
 
Allgemeine Maßnahmen: 
 
Alle Klassenräume sind mit Waschbecken, Einmalhandtüchern sowie Seifenspender 
ausgerüstet. Darüber hinaus sind Flaschen mit Handdesinfektion an die Lehrer*innen verteilt 
worden. 
 
Die Reinigung des Gebäudes wird intensiviert. Die genutzten Räume werden täglich 
gereinigt. Insbesondere die Reinigung der (Hand-) Kontaktflächen (Türklinken 
/Treppengeländer/Sanitäranlagen/…) wird intensiviert. 
 
Weitere Hygienemaßnahmen und Vorschriften können folgen.  
 
          

Stand: 06. Mai 2020 
 
U. Woller 
Schulleiterin 
 
 


